
Süd-Spanien und Nord-Marokko:  
Physische und humangeographische Strukturen und Wechselbeziehungen 
 
Große Exkursion: WS 2013/14, LV 63-068 
 
Leitung: Prof. Dr. Jürgen Scheffran (juergen.scheffran@zmaw.de), Dr. Michael Link 
(michael.link@zmaw.de) 
 
Die Grenzzone zwischen dem europäischen und dem afrikanischen Kontinent im 
westlichen Mittelmeerraum ist von grundlegender geographischer Bedeutung. 
Während es heute politische und wirtschaftliche Trennlinien gibt, bestehen in 
naturräumlicher und kultureller Hinsicht vielfältige verbindende Elemente zwischen 
dem südlichsten Teil Europas und dem nördlichsten Teil Afrikas. Diese sind auf eine 
lange und vielfältige Geschichte zurückzuführen, die in dieser Region von 
verschiedenen Völkern mit unterschiedlichen Religionen und politischen Systemen 
maßgeblich geprägt wurde. 
 
Diese Exkursion soll erkunden, wie sich diese historische Vielfalt heute raumprägend 
auf diese Region auswirkt und welche Chancen aber auch Probleme sich für die 
Menschen dort gegenwärtig ergeben. Wir betrachten die physisch-geographischen 
Charakteristika Andalusiens und Nordmarokkos sowie einige der vielen 
herausragenden kulturellen Errungenschaften dieser Region. Ausgehend davon 
betrachten wir, mit welchen Herausforderungen sich der Süden Spaniens und der 
Norden Marokkos in der heutigen Welt zwischen Klimawandel, Ressourcenkonflikten 
und Energienutzung, zwischen Globalisierung, Migrationsbewegungen und 
politischer Zusammenarbeit konfrontiert sehen. 
 
Zeitraum: Zweite Hälfte des März 2014 (2 Wochen) 
 
Teilnehmerzahl: 23 
 
Voraussichtliche Kosten:  ca. 950 € (ohne Berücksichtigung möglicher Zuschüsse); 
Überweisung der ersten Rate erfolgt zum Semesteranfang. 
 
 
Vorbereitung: Die Exkursion wird durch eine 2-stündige Übung vorbereitet: 
„Südspanien und Marokko: Geographische Zusammenhänge, Verbindungen und 
Trennlinien Europas und Afrikas im Mittelmeerraum“  
(LV 63-069, Do 16-18, WS 2013/14) 
 
 
Vorbesprechung: Di 09.07.2013, 12:15 Uhr, Raum 742 
Die Teilnahme an der Vorbesprechung ist verbindlich. Bei Nicht-Erscheinen erfolgt 
Platzvergabe an die Nachrücker. 
 



Vorbereitungsseminar: LV 63-069  
(WS 2013/14, Do 16-18, KlimaCampus, Grindelberg 5/7, Raum 1012) 
  
Süd-Spanien und Nord-Marokko: Geographische Zusammenhänge, 
Verbindungen und Trennlinien Europas und Afrikas im Mittelmeerraum  
 
Referatsthemen (in der Regel 2 Vorträge pro Termin für Spanien und Marokko): 
 

17.10. Einführung in die Exkursion  

24.10. Geologie, Küsten und naturräumliche Strukturen Spaniens und Marokkos 

31.10. Mediterrane Klimazonen und Klimawandel im westlichen Mittelmeerraum 

07.11. Boden und Vegetation auf beiden Seiten des Mittelmeeres 

14.11. Tierwelt und ökologische Systeme 

21.11. Wasserversorgung, Wasserkonflikte und Wassermanagement 

28.11. Geschichte und historische Wechselbeziehungen 

05.12. Kunst, Kultur und Architektur 

12.12. Bevölkerungsentwicklung, urbane Systeme und Migration 

19.12. Landwirtschaft, Fischerei und Ernährungssicherheit 

09.01. Energie und ökonomische Entwicklung 

16.01. Soziale Lage, Armut, Bildung und sozialer Wandel in beiden Ländern 

23.01. Politische Entwicklung, Konflikte und Kooperation im Mittelmeerraum 

30.01. Abschließende Besprechung  


